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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

RV Viktoria Wombach II : DJK Niedersteinbach 
Samstag, 25.11.2023, 19:00 Uhr

Grünewald tütet den Sieg für die DJK Niedersteinbach ein

Im Spiel der Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV) traf der RV Viktoria Wombach II
am vergangenen Samstag im 7. Saisonspiel auf die DJK Niedersteinbach. Die Gäste entführten bei
diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte
Tobias Grünewald, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Wie knapp der Erfolg
ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 21:20.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Eckl / Dudek gegen
Braun / Grünewald verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Lange umkämpft war danach das Match
zwischen Miller / Herold und Hessberger / Bergmann, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil
0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
Stanislaw Miller das als ausgewogen eingestufte Match gegen Peter Braun und gewann in vier
Sätzen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für
David Eckl gegen Sven Hessberger. Dann ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Hans Michael Dudek die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Passende spielerische Mittel hatte Markus Herold letztlich an der Hand, um Tobias Grünewald zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 3:3. Keine Chancen hatte derweil Stanislaw Miller beim 9:11, 9:11, 7:11 gegen seinen
Kontrahenten Sven Hessberger. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:5 für Miller und 5:5 für Hessberger seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Hin und her schaukelte das Match zwischen David Eckl und Peter Braun, bevor
das 2:3 feststand. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Hans Michael Dudek bei seiner 1:3-
Niederlage von Tobias Grünewald dann doch niedergerungen worden. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Einen Sieg holte Markus Herold wiederum beim 11:8, 11:6, 9:
11, 11:6 gegen Matthias Bergmann. Nach diesem Einzel steht Herold somit bei 3 Siegen und 3
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bergmann ein 5:7 ausweist. Damit war
das letzte Einzel des Tages im Kasten und die DJK Niedersteinbach verließ nach spannendem
Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den RV Viktoria Wombach II nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen die DJK Leutershausen am 08.12.2023 zu punkten. Die
Mannschaft der DJK Niedersteinbach wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TV 1884 Marktheidenfeld am 02.12.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 RV Viktoria Wombach II

Doppel: Eckl / Dudek 0:1, Miller / Herold 0:1 
Einzel: S. Miller 1:1, D. Eckl 0:2, H. Dudek 1:1, M. Herold 2:0 

 DJK Niedersteinbach
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Doppel: Braun / Grünewald 1:0, Hessberger / Bergmann 1:0 
Einzel: S. Hessberger 2:0, P. Braun 1:1, T. Grünewald 1:1, M. Bergmann 0:2


